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Fotos zur Pressemitteilung vom 05.09.2016
Kollektion PUR
Als Basis des neuen GEPA-Handwerks-Sortiment thematisiert die Kollektion Pur die Ursprünglichkeit der natürlichen Materialien. Warme Farben wie Grün oder Gold sorgen für eine wohnliche, naturverbundene Atmosphäre. 
Kollektion NEO
Auf schöne Weise unkonventionell: Die Neo-Kollektion verbindet frische Farben und klare Designs zu einem harmonischen Ganzen. Die einzelnen Produkte dieser Kollektion lassen sich vielseitig kombinieren, wie z. B. Kerzenhalter in edlen Kupfertönen mit handgemachten Kerzen in den Trendfarben senfgelb oder mint.

Kollektion URBAN
Wenn der Herbst schon weiter vorangeschritten ist, erscheint die Kollektion Urban: Die Stein-Materialien der neuen GEPA-Kerzenständer in Kombination mit beerenfarbenen Kerzen aus dieser Kollektion wirken z. B. besonders edel.
Kollektion KLASSIK
Für die festliche Dekoration: Die roten, weißen und goldenen Farbtöne der Klassik-Kollektion verbreiten eine weihnachtliche Stimmung.
Fotos: GEPA – The Fair Trade Company/Julia von der Heide
Detailfotos 

Kerzenhalter 
Neue Akzente setzen: Die neuen Kerzenhalter in Kupfertönen lassen sich perfekt mit Kerzen in verschiedenen Trendfarben kombinieren – sowohl innerhalb der einzelnen Kollektionen als auch kollektionsübergreifend. 

Foto: GEPA – The Fair Trade Company/Julia von der Heide
Aufbewahrungskörbe 
Aufbewahrung mit Stil: Naturfarbene Körbe bezieht die GEPA von ihrem langjährigen Partner CORR - the Jute Works aus Bangladesch.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company/Julia von der Heide
Glasschalen und Vasen
Von ihrem Partner Yadawee aus Ägypten bezieht die GEPA Schalen und Vasen aus Recycling-Glas mit dem Charme des Unperfekten, da sie ohne jegliche Form mundgeblasen sind.
Foto: GEPA – The Fair Trade Company
Partnerfotos

Wax Industri (Indonesien): Ong Wen Ping
Ong Wen Ping ist Besitzer und Geschäftsführer der Kerzenmanufaktur Wax Industri. Besonders am Herzen liegt es ihm den Menschen in seiner Heimatstadt Ngawi in Indonesien gute Arbeitsbedingungen und soziale Absicherung zu bieten.
Foto: GEPA - The Fair Trade Company/C. Nusch

Wax Industri: Sumiati
Sumiati ist eine von 140 Beschäftigten bei Wax Industri. Seit neun Jahren arbeitet sie schon hier: „Mir ist die Krankenversicherung für mich und meine Familie am wichtigsten“, meint Sumiati. „Ich habe sie glücklicherweise noch nie gebraucht, aber es ist so beruhigend zu wissen, dass sie im Notfall greift.“

Foto: GEPA - The Fair Trade Company/C. Nusch

Yadawee (Ägypten)
Seit 2003 bietet Yadawee den etwa 100 Handwerkerinnen und Handwerkern kostenlose Weiterbildung in Design, Kalkulation und Qualitätssicherung. Von Yadwee bezieht die GEPA Vasen und Schalen aus Recycling-Glas. 

Foto: GEPA - The Fair Trade Company
